
Veranstaltungsort: Kleintierzüchterheim in Mössingen-Talheim

Datum: 25. September 2021

Dauer: 10 Uhr bis ca. 17 Uhr

Voranmeldung: Eine Voranmeldung von teilnehmenden Personen
und den Tieren für die Spaßbewertung ist
erforderlich (50 Kinder u. Jugendl. sind möglich)

Programm: Bastelarbeit 1 – Bau von Kleintiertransportkisten 
(für 1 Kleintier)

Bastelarbeit 2 – Basteln von Herbstdekoration

Spaßbewertung mitgebrachter Kleintiere
Sachkundenachweis Kaninchen + Geflügel

Kaninhopvorführung

Spielecke

Verpflegung: Kleintierzüchterverein Z 381 Talheim

Hinweis: Diese Veranstaltung kann nur stattfinden, wenn es bis dahin
die Bestimmungen bezüglich der derzeitigen Corona-
Pandemie zulassen.



Erläuterungen zu den Programmpunkten:

Bastelarbeit 1: Bei dieser Bastelarbeit soll eine Transportkiste für ein Kleintier 
gebaut werden. Wir werden die Vorbereitungen uns so ausführen, 
dass nur noch ungefährliche Arbeitsschritte (verschrauben oder
nageln, leimen usw.) unter Anleitung vor Ort auszuführen sind. 
So gehört z.B. das Sägen der Einzelteile zu den Vorbereitungen. 
Die fertiggestellte Bastelarbeit darf dann von den teilnehmenden 
Kindern und Jugendlichen mit nach Hause genommen werden.
Die Kisten zeichnen sich dadurch aus, dass sie relativ leicht zu  
heben (leichtes Material) und dennoch stabil sind.

Bastelarbeit 2:

Die Beispiele zeigen, worum es bei diesem Thema geht. Über-
wiegend aus Material, das uns die Natur in dieser Jahreszeit 
liefert, werden unter Anleitung Herbstmotive gebastelt. Der linke
Teil vom Bild gehört zum Thema „Schrumpffolien bemalen“ 
(eine Folie wird mit einem Motiv bemalt, im Backofen geschrumpft 
und es entsteht ein relativ stabiles Produkt, anwendbar z.B. als 
Schlüsselanhänger). Ob wir dieses Thema zusätzlich anbieten 
können, müssen wir noch entscheiden.



Programmpunkt 3: Spaßbewertung mitgebrachter Kleintiere
Der Jugendzüchter wird einen Preisrichterkittel anziehen, 
bekommt eine Bewertungskarte und einen Kugelschreiber. Neben 
ihm steht ein ausgebildeter Preisrichter und unterstützt den 
Jungzüchter beim Ausfüllen der Bewertungskarte. So lernen die 
Kinder bzw. Jugendlichen in „spielerischer Manier“, wie ein
Kleintier fachgerecht bewertet wird und was aus züchterischer 
Sicht beachtet werden sollte. Die Teilnehmer sollten von ihren  
Jugendleiter/innen motiviert werden, ein oder zwei Kleintiere 
mitzubringen und diese müssen mit Rassenangabe angemeldet 
werden, damit auch die richtigen Käfige aufgestellt werden können 
zur Unterbringung und die Preisrichter auch Beispiele haben, an 
denen sie züchterische Feinheiten erklären können. Dieser und die 
anderen Programmpunkte sind für Kaninchen- und Geflügelzüchter 
realisierbar. Wir haben Preisrichter beider Fachgebiete eingeladen.

Programmpunkt 4: Kaninhopvorführung
Von der Kaninhopgruppe Empfingen soll das Thema Kaninhop
fachgerecht vorgeführt werden. Neben etlichen Informationen
zum Thema Kaninhop möchten wir evtl. auch unseren 
interessierten Teilnehmern die Möglichkeit geben, die Kaninchen
fachgerecht (mit entsprechenden Hinweisen) selbst durch den
kleinen Hindernisparcour zu führen.

Programmpunkt 5: Spielecke
Wir wollen den Teilnehmern auch die Möglichkeit geben, in der 
Spielecke einfach miteinander verschiedene Gesellschaftsspiele
zu spielen. Wir werden die Spiele auf einem oder mehreren 
Tischen einfach bereitstellen und es soll den Kindern bzw. 
Jugendlichen selbst überlassen sein, ob sie in (hoffentlich) lockerer
Atmosphäre miteinander spielen wollen.



Programmpunkt 6: Sachkundenachweis für Kinder und Jugendliche
Im Sachkundenachweis für Kaninchen geht es darum, welche 
Anforderungen an eine tierschutzgerechte Haltung von 
Rassekaninchen zu stellen sind. Sie dient der organisierten 
Kaninchenzucht als Selbstverpflichtung und Eigenkontrolle und soll 
den Behörden die Entscheidung über vorgefundene Sachverhalte 
erleichtern, da für Rassekaninchen keine gesetzliche Vorgaben 
formuliert sind.

Der Sachkundenachweis beinhaltet Themen wie Haltung, 
Fütterung, Zucht, Transport, Verhalten sowie Betreuung und Pflege 
der Kaninchen.

Die meisten dieser Themen sind nach unserer Überzeugung auch 
auf die Rassegeflügelzucht übertragbar. Deshalb werden sich 
unsere beiden Preisrichter (von denen die Zusage zur Beteiligung 
an dieser Veranstaltung besteht) austauschen und eine 
kindgerechte Sachkundeschulung für beide Sparten vorbereiten.

Zu den Schulungsinhalten werden einige Fragen ausgearbeitet und 
nach deren Beantwortung Urkunden für die Teilnehmer 
ausgegeben.

Unabhängig davon, dass es den Sachkundenachweis bisher nur für
Rassekaninchenzucht gibt, würden wir das Thema auch für die 
Jugend der Rassegeflügelzüchter anbieten. Auf der einen Seite ist 
sicherlich die Frage berechtigt, ob so etwas bei Geflügel anerkannt 
werden würde. Andererseits wird eine sachgerechte Schulung 
mit einer abschließenden Urkunde sicherlich niemanden 
schaden.



Organisatorisches:

Finanzen: Das ganze Programm verursacht natürlich auch einige Unkosten. Es wurde 
entschieden, dass von den Teilnehmern kein Unkostenbeitrag gefordert 
wird. Wir waren gemeinsam der Meinung, dass die Kinder z.B. ihre 
Bastelarbeiten kostenfrei mit nach Hause nehmen dürfen (Ausnahme
Verpflegungskosten). Es gibt die Möglichkeit, Zuschüsse für diese Veranstaltung
vom Regierungspräsidium Stuttgart zu bekommen, der Antrag dafür ist gestellt.
Sollten wir weitere öffentliche Gelder beantragen können, werden wir dies 
selbstverständlich auch machen. Die restlichen Kosten werden durch die 
Landesjugendkassen der Sparten Geflügel und Kaninchen getragen (so haben 
wir es auf der entsprechenden Versammlung abgestimmt).

Anmeldung: Eine rechtzeitige Anmeldung ist auf jeden Fall erforderlich. Es wird auch im 
Bedarfsfall eine Teilnehmerbegrenzung geben (wahrscheinlich 50 Kinder und
Jugendliche). Der Meldeschluss ist für den 22. August 2021 festgelegt, weil
vieles vorbereitet werden muss. Die Einladungen wurden bereits an die 
Teilnehmer der KJL-Versammlung verteilt und zusätzlich an die Kreisverbände 
gesendet, die nicht bei den Versammlungen waren. Auch auf der Internetseite
der LV-Jugendgruppen sollen die Unterlagen auch aufgeführt werden.

Bei der Anmeldung müssen die Teilnehmerzahlen (Jugendliche und Betreuer), 
die Tiere für die Spaßbewertung mit Rassenbezeichnung und die 
Essensvorbestellung angegeben werden. Bitte besonders werben für die 
Spaßbewertung (auch wenn vielleicht anfangs eine gewisse Scheu besteht). Wir 
haben mit diesem Thema in der Vergangenheit sehr gute Erfahrungen gemacht.
Pro Rasse bitte nicht mehr als 2 Tiere mitbringen, allerdings wäre es sehr 
schade, wenn von diesem Angebot nicht ausreichend Gebrauch gemacht 
werden würde. Wir haben 2 kompetente Preisrichter (auch im Umgang mit 
Kindern und Jugendlichen) und wollen dies nutzen.
Mit der Rassenangabe können sich die Preisrichter etwas vorbereiten und der 
Veranstalter die richtigen Käfige zur sachgerechten Unterbringung aufbauen.

Kleinere Programmänderungen bzw. –anpassungen sind bei Bedarf noch möglich.

Natürlich werden die Teilnehmer(innen) vom KZV Talheim entsprechend verpflegt.


